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«Standhaftigkeit» 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser 

 

Standhaft sein, in einer Welt leben, die in ständiger Bewegung ist, fordert uns heraus. Da wo Krieg, 

Naturkatastrophen und viele Unwahrheiten herrschen, gelogen wird und Fake News in unserer 

Gesellschaft herumgeistern, ist es gar nicht so einfach, Stand-fest zu sein. Für viele ist es auch eine 

grosse Herausforderung und manche fühlen sich gar überfordert. Wenn wir in sehr schwierigen 

und herausfordernden Situationen, drin sind, die einem schlicht überfordern, ist die Gefahr sehr 

gross, dass wir unruhig werden und mit Zweifel, Unsicherheiten oder Angst darauf reagieren und 

selbst versuchen, Dinge zu lösen. In frommen Kreisen hört man dann oft das Wort, dass man 

standhaft bleiben soll. Es klingt dann gerade so, als ob man die Zähne zusammenbeissen und mit 

aller Kraft versuchen soll, standhaft zu bleiben. Meine Erfahrung ist, dass viele das Wort 

„Standhaftigkeit“ mit Anstrengung in Verbindung bringen.  

 

Mose beruhigte das Volk, als sie vor dem Meer standen und hinter ihnen die Ägypter kampfbereit 

anstürmten. Mose sprach zum Volk „Habt keine Angst, bleibt standhaft und ihr werdet sehen, 

wie der Herr euch heute retten wird … wartet nur in Ruhe ab.“ (aus Exodus 14).  

 

 
                                                                        Bild aus dem Verlag Kirchenid.ch 

 

Ich weiss nicht, wie Sie das Wort „Standhaftigkeit“ für sich füllen, aber vielleicht helfen Ihnen diese 

Gedanken etwas, um eine neue Sicht darauf zu bekommen. Standhaft bedeutet für mich, eine 

gegründete Festigkeit in Gott zu haben, verwurzelt sein oder wie das obige Bild darstellt, der 

Leuchtturm im tosenden Wasser. Es ist nicht nur ein Willensentscheid, sondern ein tiefes 

Vertrauen und ein Zufluchtsort, dass es einen Schöpfer, einen Gott, gibt der ALLES unter Kontrolle 

hat. Dies ist sowohl beflügelnd wie auch enorm befreiend.  

 

 



 

Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Sie gerade in den Herausforderungen des Alltags standhaft 

bleiben. Möge der Glaube, Ruhe und Geduld schenken, dass Sie abwarten können und das Gott für 

Sie einstehen kann. Dies klingt so einfach. Für mich ist dies hin und wieder eine Herausforderung, 

weil ich immer sehr schnell Lösungen bereit haben will und eigentlich genau weiss, was mein 

nächster Schritt sein wird. Ich möchte mehr und mehr lernen, Standhaftigkeit mit Ruhe und 

Vertrauen in Verbindung zu bringen. In einem Bekannten Lied und Psalm steht: 

 

 

Du bist mein Zufluchtsort. 

Ich berge mich in Deiner Hand, 

denn Du schützt mich, Herr. 

Wann immer mich Angst befällt, traue ich auf Dich. 

Ja, ich trau auf Dich, und ich sage: 

"Ich bin stark in der Kraft meines Herrn.“ 

 

Text: Gitta Leuschner (1985) Melodie: Michael Ledner (1981) Bibelstelle: Psalm 15,3.7; 56,4-5 

 

 

Mit sommerlichen Grüssen  

Ruth Buchter, Diakonin 

 

https://www.evangeliums.net/lieder/gitta_leuschner.html
https://www.evangeliums.net/lieder/michael_ledner.html
https://www.bibleserver.com/Ne%C3%9C/Psalm%2015,3.7;%2056,4-5

